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Neujahrsbegrüßung 2020
Rund 200 Bürgerinnen und Bürger folgten, trotz kalter Witterung,
der Einladung der Gemeinde und fanden sich am Nachmittag des 01. Januar auf dem Schlosshof zur traditio-
nellen Neujahrsbegrüßung ein. Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung in diesem Jahr durch die Musik-
kapelle Pfärrich. 

Neben einem kurzen Jahresrückblick durch Herrn 
Bürgermeister Clemens Moll wurden wieder ver-
schiedene Menschen der Gemeinde geehrt wie 
z.B. Blutspender, Sportler, Instrumentalisten 
sowie ein Mitglied der Blutreitergruppe Amtzell, 
welcher im letzten Jahr zum 50. Mal am Blutritt 
in Weingarten teilgenommen hat. Die ganze 
Gemeinde bedankt sich für deren Einsatz und 
wünscht weiterhin viel Erfolg.

Anschließend ließ man den Nachmittag mit net-
ten Gesprächen bei Punsch und Glühwein vom 
Männerchor Amtzell gemütlich ausklingen. 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 11. Januar 2020 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, Tel. 07563 / 1450 
Zusatzdienst: 
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Engel Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21, Tel. 07522 / 912392 
Sonntag, 12. Januar 2020 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr. 1, Tel. 07562 8524 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20 
Tel. 07522 / 97660 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2020 des Landkreises!
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle: 
Samstag, 11.01.2020 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Abfuhrtermin der Papiertonne: Montag, 13.01.2020 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.30 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.30 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96180
	 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 927149.
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindeassistentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
	 Verena.Vey@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 	 Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 950911
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 26,00
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Gospelfreizeit 
 in  

Viktorsberg 
vom 5. bis 9. August 2020

Leitung: Pfarrerin Helena Rauch, Amtzell & Gospelchorleiter Rainer Möser, 
Meckenbeuren 
Kontakt: Evang. Pfarramt Amtzell, Infos: www.evkirche-wangen.de 

Gospelfreizeit bedeutet 
miteinander unterwegs 
sein, mitreissende 
Gospels einstudieren 

Gospelfreizeit bedeutet 
Zeit haben füreinander 
und miteinander, Natur 
geniessen in 
beeindruckender Kulisse,  
gemeinsame oder 
individuelle  Ausflüge. 

Gospelfreizeit bedeutet 
spirituelle Einstimmung in 
den Tag, gemeinsam 
essen und geniessen und 
ein gemeinsamer 
Ausklang im 
Gospelgottesdienst am 
Sonntag.  

Mitmachen können alle,  
die Lust am Singen 
haben, auch ohne 
Chorerfahrung. 

Anmeldungen ab sofort möglich, 

die Plätze sind begrenzt
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Gemeinde Amtzell �

 
 
 
 
Gemeinde Amtzell       
Landkreis Ravensburg 
 
 
Die Gemeinde Amtzell sucht für die Kinderkrippe Sonnenblumenhaus zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt 
 

eine staatlich anerkannte Erzieherin 
oder andere pädagogische Fachkraft als Gruppenleiterin (m/w/d) 

 
mit einem Beschäftigungsumfang von 80 – 100 Prozent. 
 
Unsere Kinderkrippe wurde im September 2013 mit drei Krippengruppen in einem mo-
dernen Neubau eröffnet und 2014 mit einer betreuten Spielgruppe erweitert. In den 
vier Gruppen werden Kinder ab 12 Monaten bis zu drei Jahren betreut. Der Tagesab-
lauf ist dem Alter der Kinder entsprechend klar strukturiert und ermöglicht den jeweili-
gen Gruppen dennoch viel Individualität und auf die Gruppensituation abgestimmte 
Spontanität. Es erwarten Sie ein innovatives, engagiertes Team und sehr gut ausge-
stattete Räumlichkeiten. 
 
Wir wünschen uns eine verantwortungsvolle, zuverlässige und teamfähige Fachkraft, 
die gerne selbstständig und zielorientiert arbeitet und die mit viel Engagement, Einfüh-
lungsvermögen, Kreativität und Spaß im Umgang mit Kleinkindern deren Alltag berei-
chert. 
 
Wir bieten Ihnen einen interessanten, vielseitigen und verantwortungsvollen Arbeits-
platz, eine unbefristete Stelle, Bezahlung nach TVöD SuE 8a sowie gute Fortbildungs-
möglichkeiten. 
 
Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern unter drei Jahren und Verständnis für die 
Bedürfnisse von Kleinkindern und deren Familien haben, freuen wir uns auf Ihre aus-
sagefähige Bewerbung. Bitte richten Sie diese bis spätestens 05.01.2020 an das Bür-
germeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder per Mail im pdf-For-
mat an bewerbung@amtzell.de.  
 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Einrichtungsleiterin Cornelia Dietenberger (Tel. 07520 
/ 923565) oder Hauptamtsleiter Christoph Liebmann (Tel. 07520 / 950-24) gerne zur 
Verfügung.  
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BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz  
• �Schäferhof Broger (Wir machen Winterpause. Je nach Wetter-

lage sind wir ab 14.03.2020 wieder da) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• �Fam. Gehweiler (außer bei starkem Schneefall und stren-

gem Frost) 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Spargel, Eier, Marmelade, Apfelsaft, 
Schnäpse und saisonale Früchte 
• Bodenseefischerei Bichlmair ist nicht anwesend! 
  

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
•	 Ladegerät für Hörgerät (Grünstreifen bei Spiesberg 32) 
•	� Dunkelblaue Steppjacke mit Kapuze und Reißverschluss von 

„alive“, Gr. 158/164 (Sportplatz Hössel) 
•	� Fahrradhelm UVEX - mittelblau Gr. 52 - 57 (Fußballer-Umkleide 

Mehrzweckhalle) 

•	� Cityroller „M-cro“ silberfarben mit schwarzen Griffen (alter Sport-
platz/Ecke Mensa) 

•	� Regenschirm weiß mit schwarzem Gittermuster und schwarzem 
Griff (Bushaltestelle Wangener Straße) 

•	 Brille mit blauem Metallbügel (Wilhelm-Koch-Weg) 
•	 Fahrrad-Tacho (Radweg bei Feneberg) 
•	 Armband mit „Krönchen“-Anhänger (Schule) 
•	 Ein einzelner Handschuh (Fohlenweide) 
•	� Kinder-Sportschuhe mit Aufdruck Seventy Five Gr. 23 (Felder-

hölzle) 
•	 Insulin-Spritze (Wanderweg um Spiesberg) 
•	 Handy Kopfhörer (DLZ) 
  
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
•	� CES-Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße zwischen Altes Schloß 

und VoBA) 
•	� einzelner kleiner Schlüssel (Briefkasten o.ä.) (lag im Rathaus-Brief-

kasten) 
•	 einzelner Schlüssel mit Anhänger (Waldweg Buchwald) 
•	 Mütze weinrot (Parkplatz Kindergarten/Schule) 
•	 Jungen Mütze von H+M (beim Schloß) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
•	� Mountainbike gelb mit Blumenmuster, schwarzer Sattel (bei 

Feneberg) 
•	 Fahrrad (lila-blau) (bei der Hammerschmiede)

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau 
Kränzle/Frau Stark  telefonisch unter 07520/950-11 oder schrift-
lich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
 
• �versch. Spielzeug und Kleidung für Kinder im Alter von 2-5 

Jahren  Tel.0176/23824504 
• Fernseher Terris LED 2933,  voll funktionsfähig, Diagonale 72,4, 
DVD integriert, Tel. 9566841 
• Stereoanlage (Kennwood) mit Lautsprecherboxen, Tel. 9498299 
• Waschmaschine (AEG), Tel. 9498299 
• Wäschetrockner (AEG), Tel. 9498299 
• Kühlschrank (Liebherr), Tel. 9498299 
• Lattenrost 120 x 200, ohne Matratze, Tel. 923290 
• 3 Stühle Buche hell, Tel. 923290 
• 2 Stühle Holz dunkel, massiv, Tel. 923290 

FERIENPROGRAMM
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereine, 
auch dieses Jahr organisiert die Gemeinde Amtzell wieder ein Feri-
enprogramm, um den Kindern die Ferienfreizeit zu „versüßen“. 
Hierfür benötigen wir wieder die Mitarbeit von Vereinen, Kirchen, 
Organisationen, Firmen und Privatpersonen, die sich mit einem 
Beitrag am Ferienprogramm 2020 beteiligen wollen. 
Haben Sie Lust, einen Ferienprogrammpunkt zu begleiten oder 
selbst einen Programmpunkt auf die Beine zu stellen und zu 
organisieren? Dann melden Sie sich im Rathaus bei Jessica Müller 
unter Tel. (07520) 950-23 oder per Mail jessica.mueller@amtzell.de 
Außerdem wäre es super, wenn wieder zahlreiche Sponsoren das 
Ferienprogramm mit einer Spende unterstützen würden. Das Pro-
grammheft erscheint Ende Mai. 
Wir danken schon jetzt allen Anbietern und Sponsoren sehr herz-
lich für ihre Unterstützung und hoffen auf zahlreiches Kommen. 
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RENTENINFORMATION

Vertreterversammlung der DRV Baden-Würt-
temberg tagte in Stuttgart  
Der Kunde im Mittelpunkt 
Die Vertreterversammlung, das Parlament der Deutschen Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg, verabschiedete am 13. 
Dezember 2019 in Stuttgart mit knapp 22,9 Milliarden Euro den 
zweitgrößten Haushalt des Bundeslandes. Der Großteil der Einnah-
men stammt aus Beiträgen. Auf der Ausgabenseite bilden Renten-
zahlungen mit rund 18,8 Milliarden Euro die mit Abstand größte 
Position. Für medizinische und berufliche Rehabilitation hat die 
DRV Baden-Württemberg über 557 Millionen Euro eingeplant. 
Kernmarke der DRV Baden-Württemberg: Auskunft und Bera-
tung 
Der Vorsitzende der Geschäftsführung, Andreas Schwarz, hob 
bei der Vertreterversammlung die Dienstleistungsangebote des 
gesetzlichen Rentenversicherungsträgers hervor. Die Arbeit der 
DRV Baden-Württemberg orientiert sich in ihren Angeboten immer 
nah an den Bedürfnissen der Kunden. So nutzen beispielsweise 
Arbeitgeber die Möglichkeit einer Beratung des DRV-Firmenser-
vices direkt vor Ort in ihrem Unternehmen. Insgesamt bietet die 
DRV Baden-Württemberg ein engmaschiges Beratungsnetz mit 
Regionalzentren und Außenstellen und kurzen Wartezeiten. Die 
Beraterinnen und Berater führen intensive Gespräche mit den 
Ratsuchenden zum Thema Prävention, Rehabilitation, Rente und 
Altersvorsorge und helfen, wo es geht. »Wir sind in Auskunft und 
Beratung bundesweit unangefochten die Nummer 1. Dies wol-
len und werden wir auch in Zukunft bleiben – darauf dürfen sich 
unsere Kunden verlassen«, sagte Andreas Schwarz. In den letzten 
zehn Jahren hat die DRV Baden-Württemberg 64.000 Intensivge-
spräche zur Altersvorsorge geführt. »Die Qualität dieser Beratun-
gen wurde uns in der Oktober-Ausgabe der Zeitschrift Finanztest 
bestätigt«, informierte Schwarz die Mitglieder der Vertreterver-
sammlung. 
Digitalisierung der Geschäftsprozesse  
Um das Angebot stets up to date zu halten, geht die DRV 
Baden-Württemberg auch neue Wege. Sie bietet insbesondere 
für die Kundinnen und Kunden im ländlichen Raum Beratung per 
Videochat an. Zudem erleichtert die DRV ihren Versicherten den 
Zugang zu den Leistungen des gesetzlichen Rentenversicherungs-
trägers. Zum Beispiel ist es möglich, online einen Reha-Antrag zu 
stellen, der wiederum seit diesem Jahr von den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern komplett papierlos bearbeitet wird. »Das waren 
große Schritte für unser Haus, aber natürlich werden es nicht die 
letzten bleiben in punkto Digitalisierung«, sagte Joachim Kienzle, 
alternierender Vorsitzende des Vorstandes der DRV Baden-Würt-
temberg. 
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Altersvorsorge 
und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, 
über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024, bei den 
ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern sowie 
im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.de. 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Im Zeitraum  09.01.2020 – 17.01.2020 
Wir gratulieren herzlich: 
Frau Adelheid Stetter, Eisenbachweg 2, 
am 09. Januar zum 80. Geburtstag 
Frau Agatha Peter, Eisenbachweg 2, 
am 16. Januar zum 95. Geburtstag 

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wollen, 
gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst  
-  07.01. – 10.01.: 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer (für alle Gemeinden) 
- 13.01. – 17.01.: 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer (für die Nordgemeinden) 
Pfarrvikar Erhard Galm (für die Südgemeinden) 
  
Taufsonntage in der SE  
Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen wollen, nehmen Sie bitte Kontakt 
mit Ihrem Pfarramt vor Ort auf. 
Termine auch unter www.se-argen.drs.de (Seelsorgeeinheit-Sak-
ramente-Taufe) 
(Taufen finden jeweils im Anschluss an die Sonntagsgottesdienste 
um ca. 11.45 Uhr statt.) 
  
HauptamtlicheKirchenpflegerin für alle 7 Gemeinden unse-
rer Seelsorgeeinheit  
Wir freuen uns sehr, dass wir die Stelle unserer gemeinschaftlichen 
Kirchenpflege zum 01. Jan. 2020 besetzen können und wünschen 
Frau Leitner für Ihren Dienst alles Gute, viel Kraft, gute Nerven und 
recht viel Freude mit den Menschen und an ihren vielfältigen Auf-
gaben! Das künftige Büro der Kirchenpflege wird im Pfarrhaus in 
Haslach sein. 
Pfr. Hammele 
  
Frau Leitner stellt sich Ihnen selber vor: 
Liebe Kirchengemeinden, 
mein Name ist Sabine Leitner und ich freue mich ab Januar 2020 
die Tätigkeit der gemeinschaftlichen Kirchenpflegerin für die Seel-
sorgeeinheit „An der Argen“ zu übernehmen. Zusammen mit mei-
ner Tochter lebe ich im idyllischen Vogt. In meiner Freizeit bin ich 
im Hundesport und Tierschutz aktiv. 
Nach meiner Ausbildung zur Industriekauffrau, war ich in verschie-
denen Unternehmen im Bereich Verwaltung und Personalmanage-
ment tätig. Bereits durch mein Elternhaus habe ich die katholische 
Kirche, deren Werte und Interessen kennengelernt und in meiner 
eigenen Familie umgesetzt. Die Werte und Ansichten der Kirche 
haben mir in den verschiedensten Lebenslagen Unterstützung 
und Halt gegeben. Das sind Erfahrungen die prägend sind für 
das Leben und weshalb ich mich beruflich für die katholische Kir-
che entschieden habe. Als einen sehr wichtigen und für die Kirche 
essentiellen Punkt, sehe ich hierbei die vielen Ehrenamtlichen und 
möchte diese bei ihrer Arbeit unterstützen. 
Für ein erfolgreiches Miteinander ist es mir ein großes Anliegen, 
auf alle Beteiligten gleich einzugehen und auf Augenhöhe zu kom-
munizieren. 
� Fortsetzung auf Seite 7
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Gottesdienstordnung vom 11. Januar bis 19. Januar 2020 
 

 

 

11. + 12. Jan..  
Fest Taufe des Herrn - 
Kollekte für die -Gemeinde 

13. – 17. Jan  
Werktage 

18. + 19. Januar 
2. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde 

Am
tze

ll 

 

Samstag, 18:00 Uhr 
Messfeier; es spielt das 
Bläser-Quintett 

Mittwoch, 09:00 Uhr 
Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 17:30 Uhr 
Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, 10:00 Uhr Evang. 
Gottesdienst St. Gebhard 

Sonntag, 09:00 Uhr 
Messfeier  

Pf
är

ric
h 

 

Sonntag, 10:00 Uhr 
Rosenkranz 
10.30 Uhr 
Messfeier 

  

Ha
sla

ch
 

 

Samstag, 17:00 Uhr 
Messfeier St. Konrad 
 

Donnerstag, 08:00 Uhr 
Messfeier St. Konrad 
Freitag, 17:30 Uhr 
Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag, 17:00 Uhr 
Messfeier St. Konrad 
Sonntag, 10:00 Uhr 
Rosenkranzgebet 
Sonntag, 10:30 Uhr 
Messfeier 

Pr
im

is-
we

ile
r 

 

 Dienstag, 18:00 Uhr 
Messfeier  

Samstag, 18:00 Uhr 
Messfeier 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 Donnerstag, 18:00 Uhr 
Messfeier  

Sonntag, 09:00 Uhr 
Messfeier  

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Sonntag, 09:00 Uhr 
Messfeier 

Mittwoch, 18:00 Uhr  
Messfeier 

 

Ac
hb

er
g 

      

Sonntag, 10:30 Uhr (SW) 
Wort-Gottes-Feier 

Freitag, 18:00 Uhr (EW) 
Messfeier 
 

Sonntag, 10:30 Uhr (EW) 
Messfeier 

 
Geistlicher Impuls 
Die einzige Freude auf der Welt ist das Anfangen. 
Es ist schön zu leben, weil Leben anfangen ist, 
immer, in jedem Augenblick. 
 
Cesare Pavese (1908-1950) 
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Nun freue ich mich auf meine neue Tätigkeit als gemeinschaftli-
che Kirchenpflegerin in der Seelsorgeeinheit an der Argen. Inte-
ressiert schaue ich dieser neuen Herausforderung entgegen und 
freue mich auf neue Erfahrungen und Begegnungen, die mich in 
der Seelsorgeeinheit erwarten. Auch freue ich mich Sie kennen-
zulernen und die eine oder andere Anregung mit neuen Impul-
sen zu bereichern. 
Sabine Leitner  
  
Herzliche Einladung zu Ökumenischen Bibelabenden und Got-
tesdiensten mit ausgewählten Texten aus dem Buch Deutero-
nomium 
Unter dem Titel  „Vergesst nicht ...“ stehen die kommenden Bibela-
bende und Gottesdienste, die sich mit dem Buch Deuteronomium 
oder dem 5. Buch Mose beschäftigen. 
Diese alttestamentliche Schrift wirkt in weiten Teilen wie ein unbe-
kanntes und fremdes Buch. Die Ökumenischen Bibelwochen 2020 
zeigen, dass das Deuteronomium viel mehr ist: ein „Evangelium“, 
das die leidenschaftliche Beziehung zwischen Gott und Mensch auf 
dem Herzen hat, ein Geschichtswerk, das Identität für die Zukunft 
formuliert, ein Text, der Antworten auf die Fragen einer schnellle-
bigen und technologisierten Welt geben kann. 
  
Herzliche Einladung zu folgenden Terminen: 
• �Mittwoch, 22. Januar 2020, 19.00 Uhr, Schwarzenbach, Alte Schule 

Ökumenischer Bibelabend zu Dtn 6,4-9.20-25 (Pfarrerin F. Hönig 
/ Pfarrer E. Galm)  

• �Samstag, 25. Januar 2020, 18.00 Uhr, Roggenzell, Kath. Pfarrkir-
che: Ökumenischer Gottesdienst zu Dtn 5,23-29 (Liturgie: Pfarrer 
E. Galm, Predigt: Pfarrerin F. Hönig) 

• �Sonntag, 26. Januar 2020, 10.30 Uhr, Amtzell, Kath. Pfarrkirche:	
Ökumenischer Gottesdienst zu Dtn 5,23-29 (Liturgie: Pfarrer E. 
Galm, Predigt: Pfr. Ch. Rauch) 

• �Mittwoch, 29. Januar 2020, 19.00 Uhr, Amtzell, Kath. Haus der 
Gemeinde: Ökumenischer Bibelabend zu Dtn 5,1–22 (H. Baier) 

• �Donnerstag, 06. Februar 2020, 19.00 Uhr, Amtzell, Ev. Gemein-
dehaus, Ökumenischer Bibelabend zu Dtn 10,17-19; 15,1-15 (Pfr. 
Ch. Rauch) 

Mitteilungen Amtzell

Messintentionen: 
Samstag, 11.01. 
Jahrtagsmesse für Franz Roth und für einen bestimmten Verstor-
benen 
  
Dienstag, 14. Januar 2020 
Seniorengruppe Amtzell – Pfärrich 
14 Uhr im Haus der Gemeinde – Saal 
Seniorennachmittag 
Liebe Amtzeller und Pfärricher Seniorinnen und Senioren, 
wir laden euch zum 1. Seniorennachmittag im neuen Jahr ganz 
herzlich ein und freuen uns auf euer zahlreiches Kommen. 
Für das Team 
Reinhilde Schnell 
  
PS: Zu diesem Termin ist das Bürgermobil im Einsatz. Wer abge-
holt und wieder nach Hause gebracht werden will, melde sich 
Montag, den 13. Januar zwischen 16 und 18 Uhr unter der Tele-
fonnummer 07520 95028. 
Es können auch Personen mit Rollstuhl transportiert werden. 
  
Kerzenspenden für Lichtmess  
Bei der Kerzenweihe beim Fest der Darstellung des Herrn ( Licht-
mess )  werden die Kerzen für den Altar und das ewige Licht für 
das ganze Jahr gesegnet. Auch Ihre eigenen Kerzen können Sie zu 
der Kerzenweihe mitbringen und segnen lassen. 
Wer Kerzen spenden will, kann eine Spende geben, entweder im 
Pfarrbüro, bei den Mesnerinnen, im Kaufhaus Schellinger.

Die gespendeten Kerzen sollen im Anliegen der Spender brennen. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott! 
  
Was würde Ihnen fehlen, wenn es Ihre Kirchengemeinde mit 
all ihren Einrichtungen nicht mehr gäbe? 
Gottesdienste? Feste? Eucharistie? Gemeinschaft? Taufen? 
Abschiedsgebete? Hochzeiten? Erstkommunionfeiern? Hilfe zum 
Leben und zum Sterben? Begleitung? Begräbnisfeiern? Traditi-
onen? Prozessionen? Anlaufpunkte? Christliche Erziehung? Ein 
Stück Heimat? Halt? Der Sonntag? Räume der Stille? Hoffnung? 
Rituale? Das Geheimnis des Glaubens? Begegnungen? Orte der 
Besinnung? Stärkung im Glauben? Orgelklänge? Impulse? Orte 
der Erinnerung? Glockenläuten? Eine frohe Botschaft? Der Jahres-
kreis? Miteinander singen? Orientierung? Teil zu sein? Kulturgüter? 
Verbindendes? Der Friedensgruß? Beistand? Eine Unterbrechung 
des Alltags? Kurze Wege? Treffpunkte? Gespräche? Wahrgenom-
men zu werden? Ein Netz? Gottes Segen? 
Würde Ihnen etwas fehlen? Gibt es etwas, das Sie unbedingt erhal-
ten möchten? Dann setzen Sie sich dafür ein und stellen Sie sich als 
Kandidatin oder Kandidat für die nächste Kirchengemeinderats-
wahl am 21./22. März zur Verfügung! Wir brauchen Sie! 
Für Ihre Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung: Hildegard 
Baier (Gew. Vorsitzende KGR + Vorsitzende Wahlausschuss: Tel. 
07520/6527), Pfarramt (07520/96160). (hb) 
  
Kirchensanierung – Spenden  
Auf rund 2 Millionen Euro ist die gesamte Kirchensanierung ver-
anschlagt. Für den 1. Bauabschnitt (Dachsanierung, außen) wur-
den 969.000 Euro bewilligt. Davon muss die Kirchengemeinde 10 
Prozent, also 96.900 Euro an Spenden aufbringen. Für die Innensa-
nierung sind ähnlich hohe Baukosten berechnet. Bislang sind 
13.781,03 Euro auf dem Spendenkonto (DE 25 6506 2577 0012 
3360 17) eingegangen. Allen Spendern ein ganz herzliches Ver-
gelt’s Gott. (hb) 

Mitteilungen Pfärrich

Ministrantendienste: 
Sonntag, 12.01.	 Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, 
Jonathan Hubrich	 
  
Spenden für die Kerzen zu Lichtmess 
Am Fest der Darstellung des Herrn ( Lichtmess ) werden die Ker-
zen für den Altar und das ewige Licht für das ganze Jahr gesegnet. 
Auch Ihre eigenen Kerzen können Sie zu der Kerzenweihe mitbrin-
gen und segnen lassen. 
Wer eine Spende geben will, kann diese entweder bei Mesner/
in Bernhard Rundel, Stefanie Mayer, oder im Pfarrbüro abgeben. 
Die gespendeten Kerzen sollen im Anliegen der Spender brennen. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott! 
  

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. 
Römer 8,14 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 12. Januar  
09:15 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst mit Taufe (Sauer) 
09:30 Uhr	 Oberschwabenklinik (Rauch) 
10:00 Uhr	 Amtzell Friedenskirche (Blumenthal) parallel Kinder-

kirche 
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche (Hönig) parallel Kinderkirche 
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VEREINE

SV AMTZELL

Aqua Fitness 
Tu` was für DICH und deine GESUNDHEIT! 
Aufgrund des positiven Feedbacks und der Nachfrage richtet Mela-
nie einen neuen Aqua Fitness Kurs ein! 
Das Training zu motivierender Musik findet in brusttiefem Wasser 
z.T. mit wasserspezifischen Geräten statt und es werden durch die 
positiven Wassereigenschaften sehr viele Muskelgruppen ange-
sprochen und die Gelenke geschont. Auch wird durch intervallar-
tige Belastungen das Herz-Kreislaufsystem so richtig in Schwung 
gebracht 
und die Kraftausdauer geschult. 
  
Neuer Kurs 
Start: 18. Januar 2020 
Wann: Samstags von 19:00 Uhr bis 19:45 Uhr 
Wo: Haslach, Bewegungsbad St. Konrad 
Melanie Krüger (u.A. zert. Aqua Fitness Instructorin) 
Sichere dir einen Platz unter MelsAquafit@gmx.de! 
  
Erfrischend – anders - gelenkschonend – freudvoll – effektiv! 

Abteilung Fußball Aktive

Runter vom Sofa, auf gehts zum internen Hallenturnier! 
Es hat schon eine gewisse Tradition, dass sich die Amtzeller Fuß-
baller nach den Weihnachtsfeiertagen und dem Jahreswechsel 
zum internenen Hallenfußballturnier in der Sporthalle treffen. Es 
kommen immer sowohl die aktiven Kicker wie auch die A- und 
B-Junioren und die AH`ler. Jung und Alt spielen miteinander,  Erfah-
rung und jugendliche Frische treffen aufeinander. Dabei ist es uns 
wichitg, dass die ausgelosten Teams bunt gemischt sind. Ganz 
wichtig ist nämlich, dass sich die Jungen und die „Alten“ kennenler-
nen und erfahren, dass sie alle für den SV Amtzell unterwegs sind. 
Wer immer Interesse hat, zuzuschauen, zwischendurch im Ver-
einsheim ein Bierchen oder einen Spezi zu trinken, ist herzlich 
eingeladen. 
So sieht der Ablauf aus: 
18:00 Uhr Öffnung des Vereinsheims 
Bis 18:30 Uhr Eintreffen der Spieler und Auslosen der Mannschaften 
19 Uhr: Turnierbeginn, das Vereinsheim ist während der Spiele 
geöffnet 
ca. 21:30 Uhr Turnierende 
danach Siegerehrung und Turnieranalyse im Vereinsheim  
  
Wir hoffen auf ein Turnier mit viel guter Laune! Und wir freuen uns 
über Fans und Zuschauer, die zu uns in die Sporthalle kommen!! 
 

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Ergebnisse von der Landesliga und vom Rundenwettkampf 
Gratulation der Ersten Luftgewehrmannschaft zum dritten Platz 
in der Landesliga Süd des Württembergischen Schützenverban-
des. Am 4. Schiesstag der Landesliga beim SSV Bösingen konnten 
die Pfärricher Schützen einen Sieg bejubeln, mussten aber auch 
eine Niederlage verkraften. Aber am Ende des Tages war der dritte 
Platz in der Tabelle (21:14 EP und 10:4 MP) gesichert und das im 
ersten Jahr in der Landesliga. 

Der erste Wettkampf gegen den Gastgeber SSV Bösingen ging 
leider mit 3:2 verloren. In der Paarung 1 (P1) hatte Eva Zettler mit 
382 Ringen das Nachsehen gegenüber 385 Ringen vom Gegner. 
In P2 erwischte Jessica Müller mit 381 Ringen auch einen etwas 
stärkeren Gegner, der traf 387 Ringe. „Altmeister“ Michael Wieder-
mann holte in P3 mit 382 Ringen einen Punkt für Pfärrich, der Geg-
ner hatte 374 Ringe erzielt. Annika Brigel musste in P4 mit 379 zu 
381 Ringen den Punkt dem Gegner überlassen. In P5 holte sich 
Tobias Teischler mit 376 : 366 Ringen den zweiten Punkt für Pfärrich. 
Im zweiten Wettkampf bezwang Pfärrich den SV Hirrlingen mit 
4:1 Punkten. 
In P1 bezwang Eva Zettler mit 388 Ringen ihren Gegner der 384 
Ringe erzielte. Jessica Müller hatte mit 382 : 388 Ringen das Nach-
sehen und musste den Punkt dem Gegner überlassen. Michael Wie-
dermann holte sich seinen Punkt in P3 mit 379 : 373 Ringen. Auch 
Annika Brigel lies ihrem Gegner in P4 keine Chance und gewann 
mit 384 :378 Ringen. In P5 hatte Elin Stark mit 375 : 372 Ringen 
einen starken Auftritt und machte das 4:1 Endergebnis komplett. 
So kann sich die Luftgewehrmannschaft Pfärrich 1 auf die nächste 
Saison in der Landesliga im Herbst 2020 vorbereiten. 
Bei den Rundenwettkämpfen im Schützenkreis Wangen wurde 
gerade die 4 . Runde abgeschlossen, davon einige Ergebnisse. 
In der Jugendklasse ist die Pfärricher Mannschaft auf dem 1. Rang 
Ring gleich mit der Jugendmannschaft aus Beuren, beide haben 
4506 Ringe erzielt. Die Pfärricher Jugend war bei der ZSGi Kiss-
legg zu Gast. Mit einem Ergebnis von 1130 : 1054 Ringen waren 
sie Siegreich. 
Für Pfärrich war Annika Brigel 381 Ringe, Elin Stark 381 Ringe , Lena 
Brauchle 368 und Jonas Hutschneider 343 Ringe in der Ergebnis-
liste eingetragen. Die besten drei kamen in die Wertung mit 1130 
Ringen. 

Luftpistole Pfärrich 2 war in Rohrdorf beim SV Rohrdorf 1 mit 1385 
: 1364 Ringe siegreich. In der Tabelle liegt die Mannschaft auf Rang 
6 mit 5483 Ringen. 
Am Ergebnis beteiligt waren 
Markus Abt 359 Ringe 
Christian Teischler 352 Ringe 
Oliver Münst 343 Ringe 
Manfred Bopp 331 Ringe 
Ohne Wertung Michael Wiedermann 327 Ringe und Klaus Pfef-
fer 294 Ringe. 

Weitere Ergebnisse demnächst hier. 
  
Achtung am Dienstag 14. 1. 2020 ist der 4. und letzte Termin für 
das Winterschießen 2020 

BÜRGERWEHR AMTZELL

Einladung zur Generalversammlung der Bürgerwehr Amtzell 
Zur diesjährigen Generalversammlung der „Bürgerwehr Amtzell 
e.V.“ 
am Freitag, 10.01.2020, um 20.00 Uhr, im Gasthof „Ochsen“ in Pfär-
rich sind alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich ein-
geladen. 
Neben den Jahresberichten der einzelnen Abteilungen, Ehrun-
gen und Beförderungen steht eine Satzungsänderung auf der 
Tagesordnung. U.a. wird der Mitgliederversammlung eine Ände-
rung des Vereinsnamens in „Historische Bürgerwehr Amtzell e.V.“ 
vorgeschlagen. 

LANDJUGEND AMTZELL

Programm der Landjugend Amtzell für Januar 
Die Landjugend Amtzell hat für den Monat Januar folgendes Pro-
gramm:
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15.01.	 20 Uhr	 „Alben / Fotowand im Landjugendheim gestalten“
22.01.	 19 Uhr	 „Kinoabend“ 
Treffpunkt ist immer im Landjugendheim hinter dem Amtzeller 
Schloss. Wir freuen 
uns auch immer über neue Gesichter! 
Eure Landjugend Amtzell

FREIWILLIGE FEUERWEHR AMTZELL

Jugendfeuerwehr Amtzell sammelt Christbäume ein 
Wir werden am Samstag, 11.01.2020 wieder die Christbäume ein-
sammeln. Wir kommen ab 08:00 Uhr bei Ihnen vorbei und holen 
Ihren „ausgedienten“ Christbaum ab. BITTE legen Sie diesen vor 
08:00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand bereit. Bitte keine Advents-
kränze oder losen Zweige dazulegen. 
Über ein kleines Geschenk für unsere Arbeit freuen wir uns natür-
lich auch :-). 
Ihre Amtzeller Jugendfeuerwehr 

NV SCHLOSSGOISCHTER

Es geht los! Folgende Umzüge stehen auf dem Programm: 
Samstag 11.01.2020 
Narrensprung in Neuravensburg 
Umzugsbeginn:	 13.30 Uhr 
Treffpunkt:	 13.30 Uhr am Aufstellungsplatz 
Laufnummer: 	 42 
  
Sonntag, 12.01.2020 
Narrensprung in Betznau 
Umzugsbeginn:	 13.30 Uhr 
Treffpunkt:	 11.45 Uhr am Vereinsraum 
Laufnummer:	 19 
  
Unser gesamter Umzugsplan ist auch unter: www.schlossgoisch-
ter.de zu finden 
Knocha krachet - Goischter lachet! 

NARRENZUNFT
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

 

Erstes Fasnets-Wochenende 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden noch ein gutes und 
vor allem gesundes Neues Jahr 2020. 
Die Fasnet beginnt und so sieht unser erstes Fasnets-Wochen-
end-Programm aus: 
Freitag, 10.01. Regionenball in Aichstetten 
Abfahrt um 18:45 Uhr mit dem Bus, Beginn 20.00 Uhr 
Ab 17.00 Uhr findet im Narrenstüble noch die Neunarrentaufe 
statt. Alle Narrenzunft-Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. 
Samstag, 11.01. Umzug in Neuravensburg 
Beginn: 13:30 Uhr, Lauf-Nr. 8 von 71 
Sonntag, 12.01. ANR-Freundschaftstreffen in Bodnegg 
Beginn 13:30 Uhr, Lauf-Nr. 55 von 71 
Bei beiden Umzügen gilt Konfettiverbot 
www.ramseweible.de 
Ramseweible - Grantigs Weible

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Liebe Amtzellerinnen und Amtzeller, wir wünschen Ihnen ein 
frohes Neues Jahr und hoffen, dass wir Sie auch in diesem Jahr 
mit unserem Programm ansprechen können und Sie viel Freude 
damit haben werden. 
 
Vortrag: „Kindheit neu gedacht“ 
Kinder sind kleine Wunderwerke, die – je nach Entwicklungsstand 
– alle Voraussetzungen mitbringen, um durch Kooperation und 
Nachahmung ihrer Eltern ihren Platz in der Gesellschaft zu finden. 
Doch leider werden sie meist nicht so gesehen: Sie gelten als ‚Män-
gelwesen‘, die es zurechtzubiegen und zu korrigieren gilt; als „weiße 
Blätter“, die von den ‚allwissenden‘ Erwachsenen ‚beschriftet‘ wer-
den müssen. Kinder sind kleine, manipulative Tyrannen, die, wenn 
sich die Chance ergibt, die Erwachsenen ‚ausspielen‘. Dieser Vor-
trag räumt mit diesem Bild auf und zeigt: Die meisten Probleme 
im familiäre Zusammenleben entstehen durch Missverständnisse 
zwischen Erwachsenen und Kindern. Ziel dieses Vortrages ist es, 
aufzuzeigen, welch wunderbare Voraussetzungen unsere Kinder 
bereits mitbringen und wie das Wissen um diese den Familienall-
tag drastisch entspannen kann. Wichtig hierzu sind v.a. die innere 
Haltung der Erwachsenen und eine vollkommen überdachte Art 
der Kommunikation, die allen zugutekommt. Auf Basis neuster wis-
senschaftlicher Erkenntnisse und mithilfe zahlreicher Beispiele aus 
dem Alltag soll deutlich werden, wie wir mit diesem neuen Blick 
auf (unsere) Kinder einen Weg finden zur freien Entfaltung und zu 
authentischer Elternschaft. 
Termin:	 Mittwoch, 15.01.2020, 20.00 Uhr 
Ort:	 Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell 
Leitung:	 Claudia Ege 
Anmeldung:	 Claudia Ege, Handy 0176/56960415 
Gebühr:	 3,00 € 
  
Infoabend 
Es bringt nix, wenn ein paar Leute perfekt ZERO WASTE beherr-
schen. Viel mehr hilft es wenn es ganz viele „Unperfekte“ gibt. 
In diesem Sinne wollen wir einen Abend gestalten und einfache 
Ideen vorstellen wie beim Einkauf, im Haushalt, oder im Bad Abfall 
vermieden werden kann. 
Um dieses Motto umsetzen zu können bieten wir die Möglichkeit 
an Gemüsebeutel, Lunchbags oder Seifentäschchen zu nähen. 
Wir freuen uns auf viele Interessierte. 
Termin:	 23.01.2020 , 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Ort:	 Begegnungsstätte, Schloss Amtzell 
Leitung:	 Albana Heidel, Sandra Gambach 
Gebühr:	� 2,00 €, evtl. Materialkosten für das entsprechende 

Nähprojekt 
Anmeldung:	 Sandra Gambach 07520/967989 
E-Mail:	 willi-gambach@mailbox.org 
 
Lust auf einen Spieleabend? 
Wer kennt es nicht......... 
man hat Lust auf einen gemütlichen Spieleabend doch niemand 
hat Zeit oder es sind keine interessanten Spiele da? Dann sind sie 
bei uns richtig!! Gemeinsam wollen wir an diesem Abend neben 
den bekannten Klassikern auch neue Spiele ausprobieren und 
kennenlernen. 
Wir bieten einen Gesellschaftsspieleabend an und suchen interes-
sierte Erwachsene und Jugendliche für regelmäßige Spieleabende. 
Termin:	 22.01.und 12.02.2020, ab 19,00 Uhr 
Ort:	 Bücherei Amtzell 
Anmeldung:	 Geli Brosig, 07520/6988 
E-Mail:	 geli.brosig@gmail.com 
  
Offenes Jedermann-Singen im Schloss 
Gemeinsames Singen macht gute Laune und sehr viel Spaß. Des-
halb bieten wir ein offenes Singen für Jedermann an. An diesem 
Abend zählt einzig und allein Ihre Freude am Singen, egal wie musi-
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kalisch, wie jung oder alt Sie sind. Fühlen Sie sich angesprochen 
und trauen Sie sich. es ist nur Ihre Begeisterung am gemeinsamen 
Singen ausschlaggebend. In lockerer Atmosphäre treffen wir uns 
einmal im Monat und singen gemeinsam eine bunte Mischung 
aus bekannten deutschen Liedern und internationalen Hits von 
damals bis heute. 
Termin:	 03.02.2020 
Ort:	 Begegnungsstätte, Schloss Amtzell 
Leitung:	 Elli Müller-Deutschle 
Organisation:	 Anita Hermann-Ruess und Elli Ott 
Gebühr:	 5,00 €, Getränke extra 
Anmeldung:	� anita@hermann-ruess.de (bitte nur kurze Mail, dass 

Sie kommen, damit wir gut planen können) 
 
Babys - Erste Beikost 
Haben Sie schon mal daran gedacht, die ersten, festen Mahlzeiten 
für ihr Baby selbst zuzubereiten? 
In diesem Kurs stelle ich ihnen unter anderem eine gesunde und 
vollwertige Ernährung für ihr Kind, sowie die ersten Schritte zur 
Beikost vor. 
Gemeinsam kochen wir geeignete Rezepte, die sie anschließend 
von mir erhalten. Ich arbeite sehr praxisbezogen und versuche auf 
alle Fragen und Wünsche der Einzelnen einzugehen. 
Gerne möchte ich ihnen auch Tipps zur Vorratshaltung und Nähr-
stoffschonung bei der Beikost geben. 
Dieser Kurs richtet sich an alle Eltern, die Wert auf selbst-gemachte 
gesunde Beikost legen. 
Termin:	 04.02.2020 , 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
	 11.02.2020 , 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Ort:	 Begegnungsstätte, Schloss Amtzell 
Leitung:	� Christine Speidler, Hausw.Leiterin, Fachberaterin für 

Naturkost 
Gebühr:	 15,00 € 
Anmeldung:	 Sandra Gambach 07520/967989 
E-Mail:	 willi-gambach@mailbox.org 
  

VDK SOZIALVERBAND

DRV-Vertreterversammlung verabschiedete 
Haushalt 2020  
Mit knapp 22,9 Milliarden Euro verabschiedete die DRV-Vertre-
terversammlung, das Parlament der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg, in der auf der Versichertenseite auch 
der Sozialverband VdK vertreten ist, den zweitgrößten Haushalt 
des Bundeslands. Beim Treffen in Stuttgart wies man darauf hin, 
dass das Gros der Einnahmen aus den Beiträgen stamme. Auf der 
Ausgabenseite bildeten Rentenzahlungen mit rund 18,8 Milliarden 
Euro den größten Posten. Für medizinische und berufliche Reha-
bilitation habe die DRV Baden-Württemberg über 557 Millionen 
Euro eingeplant. Der Vorsitzende der Geschäftsführung, Andreas 
Schwarz, verwies auf das engmaschige Beratungsnetz mit Regio-
nalzentren und Außenstellen, auf kurze Wartezeiten und auf die 
Möglichkeit zu intensiven Beratungsgesprächen zu Prävention, 
Rehabilitation, Rente und Altersvorsorge. 64.000 Intensivgesprä-
che zur Altersvorsorge waren in den letzten zehn Jahren geführt 
worden. Und die Zeitschrift Finanztest hatte erst kürzlich die Qua-
lität dieser Beratungen bestätigt. Ebenso informierte er über die 
Beratung per Videochat im ländlichen Raum und über die Möglich-
keit des Online-Reha-Antrags. Weitere Informationen unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de. 
 
Barrierefreie Mediathek ab Januar 2020 
„Fernsehen für alle“: Mit diesem europaweit einzigartigen Pilot-
projekt geht die „arbeitsgemeinschaft behinderung und medien“ 
(abm) im Januar 2020 auf Sendung. Dabei handelt es sich um eine 
Mediathek, die auch Menschen mit Seh- oder Hörbehinderung 
oder kognitiven Einschränkungen nutzen können. Das Besondere 
der barrierefreien neuen abm-Mediathek ist, dass das Gros der Sen-

dungen für jedermann aufbereitet werden soll. Laut abm könne 
man durch Tastendruck oder Spracheingabe zwischen „AD“ für 
Audiodeskription, „DGS“ für Gebärdensprache und „LS“ für Leichte 
Sprache oder auch „mit/ohne UT“ (Untertitel) auswählen. 
Bereits jetzt kann man auf der Internetseite www.abm-medien.de 
voll inklusive Filme und Sendungen abrufen. Im Laufe des Janu-
ars soll die Mediathek auf internetfähigen hbbTV/Smart-Fernseh-
geräten empfangbar sein. Zukünftig soll man sich zum Beispiel 
Untertitel oder Gebärdensprache auch auf eine VR-Brille einspie-
len lassen können. Möglich sei solch eine Nutzung zudem via 
Smartphone-App samt Spezialhalterung für das Smartphone am 
Kopf, so dass der Gebärdensprachdolmetscher neben dem TV-Bild-
schirm erscheine. 

INFORMATION

Solaratlas macht Potenzial im Landkreis 
Ravensburg sichtbar 
Die Energieagentur Ravensburg und der Landkreis Ravensburg 
veröffentlichen einen frei zugänglichen, kostenlosen Solarat-
las. Er beinhaltet wichtige Informationen zum Solarpotenzial 
aller Häuser im Landkreis. 
Insgesamt sind im Landkreis rund 142.700 Dachflächen für Photo-
voltaik geeignet. „Mit der Belegung dieser Flächen könnten ca. 701 
Mio. kWh Strom erzeugt und somit knapp 90 Prozent des komplet-
ten Stromverbrauchs im Landkreis Ravensburg mit Erneuerbaren 
Energien gedeckt werden“, verdeutlicht Walter Göppel, Geschäfts-
führer der Energieagentur Ravensburg. „Sonnenstrom ist für Haus-
besitzer lohnenswert, CO2-neutral, unendlich verfügbar und eine 
wesentliche Komponente der Klimawende vor Ort. Es wäre nahezu 
fahrlässig, z. B. bei anstehender Haus- und Dachsanierung nicht 
über die Installation einer Solaranlage nachzudenken.“, fordert 
Göppel. Harald Sievers, Landrat des Landkreises Ravensburg, ist 
von dem neuen Solaratlas begeistert: „Wir stehen voll hinter diesem 
Projekt. Das verhältnismäßig leicht erschließbare Photovoltaikpo-
tenzial im Landkreis überzeugt uns und spornt uns zur Nutzung der 
Solarenergie an. Diese Motivation wollen wir mit Hilfe des neuen 
Solaratlasses an die Bürger weitergeben.“  
Benutzerfreundliche Oberfläche des Solaratlas und der Inter-
netseite erleichtern die Nutzung  
Dachbesitzer können über das Onlinetool einfach und kostenlos 
selbst herausfinden, ob eine Photovoltaikanlage auf dem eige-
nen Dach in Frage kommt – „und das lässt sich in den meisten Fäl-
len mit Ja beantworten.“ ergänzt Walter Göppel. Der Solaratlas 
des Landkreises Ravensburg ist online unter www.ea-rv.de/sola-
ratlas zu finden. 
Mit Hilfe der Adresssuche lässt sich das Haus im Solaratlas finden. 
Wenige Klicks stellen dem Nutzer Informationen zu möglichen 
Kosteneinsparungen durch die Energieerzeugung mit einer Pho-
tovoltaik-Anlage, Investitionskosten, Wirtschaftlichkeit, usw. zur 
Verfügung. „Ein wesentliches Alleinstellungsmerkmal des Solaratlas 
ist die produktneutrale Berechnung der Wirtschaftlichkeit.“, betont 
Göppel weiter. Sie indiziert, wo und in welcher Größe PV-Anlagen 
sinnvoll zu installieren sind. 
Mit Photovoltaik Strom selbst erzeugen 
Mit bis zu 1.700 Sonnenstunden finden sich im Landkreis Ravens-
burg die idealen Voraussetzungen, um eine PV-Anlage wirtschaft-
lich zu betreiben. Eigenverbrauch führt zu Unabhängigkeit von der 
Einspeisevergütung: Nutzen die Hausbewohner den Strom selbst, 
muss dieser nicht extern eingekauft werden. Hierdurch reduziert 
sich automatisch die Bindung an Energieimporte und damit ver-
bundene Strompreisschwankungen. „Selbst erzeugter sauberer 
Strom mittels Photovoltaik gilt heute als technisch ausgereift, effi-
zient, und in jedem Gebäude installierbar“ führt Walter Göppel aus. 
Der Landkreis Ravensburg ist Teil der landesweiten „Solarof-
fensive“ 
Nicht nur der Landkreis Ravensburg, ganz Baden Württemberg 
geht in die “Solaroffensive”: Zwölf regionale Netzwerke zielen dar-
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auf ab, den Photovoltaikausbau in ganz Baden-Württemberg vor-
anzutreiben. Harald Sievers richtet den Appell an die Einwohner 
des Landkreises: „Wir wünschen uns, dass die einfach zugänglichen 
Informationen des Solaratlas Landkreis Ravensburg möglichst viele 
Hausbesitzer zur Entscheidung für eine Photovoltaikanlage moti-
vieren. Darüber hinaus informieren die Experten der Energieagen-
tur Ravensburg anbieterunabhängig und persönlich.“ 
Informationen gibt es kostenfrei beim PV-Netzwerk Bodensee 
Oberschwaben über die Energieagentur Ravensburg unter 0751 
- 764 70 70. 
 
Erfolgreich bewerben 
Angebot im Berufsinformationszentrum (BiZ) für Beschäftigte 
– Bewerbungsmappe von Profis prüfen lassen 
Eine gute Bewerbungsmappe ist der erste Schritt zum neuen Job. 
Der erste Eindruck ist wichtig. Eine ansprechende, fehlerfreie und 
aussagekräftige Bewerbung vermittelt dem zukünftigen Arbeit-
geber ein gutes Bild des Bewerbers. 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Ravensburg bietet am 16. Januar einen kostenlosen Bewerbungs-
mappencheck an. Die Mitarbeiter der Agentur für Arbeit prüfen 
die Bewerbungsunterlagen und geben hilfreiche Tipps zur inhalt-
lichen und optischen Gestaltung. 
Das Angebot richtet sich an alle Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer, die sich beruflich verändern wollen und unsicher sind, ob 
die Bewerbungsunterlagen den aktuellen Anforderungen entspre-
chen. Wer Interesse hat, braucht lediglich die fertige Bewerbung in 
ausgedruckter Form sowie auf einem USB-Stick mitbringen. Ände-
rungen können anschließend direkt an den Bewerbungs-PCs im 
BiZ vorgenommen werden. 
Der Bewerbungsmappencheck ist ein regelmäßiges Angebot der 
Agentur für Arbeit und findet monatlich statt. Der jeweils nächste 
Termin kann telefonisch unter 0751/805-222 oder direkt im BiZ, 
Schützenstraße 69 in Ravensburg erfragt werden. 
 
„Rente – eine typisch weibliche Problemzone?“ 
Der KDFB, Zweigverein Grünkraut, lädt am  
Donnerstag, 23. Januar 2020 um 19.30 Uhr 
herzlich ins katholische Gemeindehaus Grünkraut zum Vortrag  
„Rente – eine typisch weibliche Problemzone?“ ein.  
Nicht-Mitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen. Eintritt 
frei. 
Welche Auswirkungen haben unterschiedliche Arbeitszeitmo-
delle im Leben einer Frau auf ihre Rente? Gerade Frauen passen 
immer noch ihre Arbeitszeiten oft den wechselnden Bedingun-
gen einzelner Lebensphasen an, ohne sich der Auswirkungen ihrer 
Entscheidungen auf ihre spätere Altersvorsorge bewusst zu sein. 
Beruf, Kindererziehung und Haushalt unter einen Hut zu bringen, 
ist eine organisatorische Meisterleistung, die immer noch über-
wiegend den Frauen obliegt. Es entsteht oft der Eindruck, dass die 
Rente dabei zu kurz kommt. Woran liegt das? Wirken sich Kinder-
erziehung, Mini-Job und Pflegetätigkeiten nicht auf die spätere 
Rentenhöhe aus? Kann man diese Zeiten in der Rentenversiche-
rung ausgleichen? Wie berechnet sich die Rente überhaupt? Auf 
diese und weitere Fragen erhalten Frauen bei diesem Vortrag mit 
anschließender Fragerunde Antworten. Referent  Thomas Ritter ist 
Mitarbeiter bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg. 

wellcome lässt Familien nicht allein: wir unter-
stützen, wenn ein neues Familienmitglied dazu 
kommt. 
Die ersten Monate nach der Geburt können für Familien trotz aller 
Freude über den ersehnten Nachwuchs ganz schön stressig und 
chaotisch werden. Das Baby schreit, das Geschwisterkind fühlt 
sich hinten angestellt und der Vater ist voll berufstätig. Mit der 
Erfahrung, dass sich Mütter nach der Geburt oft mehr Unterstüt-
zung wünschen, wird wellcome Allgäu immer wieder konfrontiert. 
Wer keine Hilfe in den ersten Monaten hat, kann bei wellcome 

anrufen und bekommt – ganz unbürokratisch –Unterstützung 
durch eine ehrenamtliche Mitarbeiterin. Das heißt, ein „wellcome- 
Engel“ kommt zuverlässig ca. einmal die Woche für ein paar Stun-
den und hilft mit, bzw. übernimmt die Kinderbetreuung. Dann ist 
Zeit für die Mutter durchzuatmen und etwas für sich zu tun. Bis 
zum ersten Geburtstag des Babys kann die Ehrenamtliche in der 
Familie bleiben. 

Der wellcome- Engel kommt mit 
Freude und offenem Herzen 
und wacht über den Schlaf des 
Babys während die Mutter sich 
ausruhen darf, geht mit dem 
Geschwisterkind auf den Spiel-
platz, begleitet die Zwillings-
mutter zum Arzt oder steht mit 
Rat und Tat zur Seite. 
Die wellcome-Idee funktio-
niert: Seit gut neun Jahren 
gibt es das Angebot in der 
Region. Die Ehrenamtlichen 
erfahren, dass sie etwas bewir-
ken können und die Familien 
erhalten in dieser Übergangs-
zeit eine individuelle, einfühl-
same Unterstützung, freut sich 
Corinna Muderer, die das Ange-

bot wellcome koordiniert. 
Nur wenn es den Eltern gut geht, geht es auch den Kindern gut. 
Darum möchte die Gemeinde Amtzell Eltern ermutigen gut für 
sich zu sorgen und sich gegebenenfalls Unterstützung zu suchen 
und Entlastungsangebote anzunehmen. Vielleicht so ein Ange-
bot wie wellcome. 
Kontakt: wellcome Allgäu, Corinna Muderer, Telefon: 07561-
9852391, e-mail: leutkirch@wellcome-online.de, www.stiftung-
st-anna.de/wellcome 

Vortrag: Klima & Ernährung 
Am Donnerstag, 30. Januar, in Ravensburg 
Ausnahmsweise nicht um Kalorien, sondern um jedes Gramm 
Kohlendioxid, das bei Erzeugung und Transport der Lebensmit-
tel freigesetzt wird, geht es beim Vortrag von Melanie Willnat am 
Donnerstag, dem 30. Januar um 18:00 Uhr im Landwirtschaftsamt 
Ravensburg, Frauenstraße 4. Die Ernährungswissenschaftlerin stellt 
darin den Zusammenhang zwischen Ernährung und Klima dar und 
zeigt Möglichkeiten auf, wie im Alltag beim Essen und Einkaufen 
das Klima geschont werden kann. Eine klimafreundliche Ernährung 
ist nachhaltig und gleichzeitig gut für die Gesundheit, so ihr Credo. 
Der Vortrag ist kostenfrei; Anmeldung und weitere Infos unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de oder Tel. 07524/9748-6410. 
 
Informationsabende des Wirtschaftsgymnasi-
ums, der Wirtschaftsschule und des Berufskol-
legs der Humpis-Schule Ravensburg 
Die kaufmännischen Vollzeitschulen der Humpis-Schule Ravens-
burg, Sankt-Martinus-Str. 77, laden zu den folgenden Informati-
onsabenden ein: 
•	� Wirtschaftsgymnasium: Dienstag, 14. Januar 2020, zwischen 

18:00 Uhr und 19:30 Uhr werden die verschiedenen wirtschaftli-
chen Profile sowie alle sonstigen Unterrichtsfächer in den Klas-
senzimmern anschaulich vorgestellt und um 19:30 Uhr findet 
im Hörsaal 012 ein allgemeiner Informationsvortrag zum Bewer-
bungsverfahren und zu den Aufnahmebedingungen des Wirt-
schaftsgymnasiums statt. 

•	� Berufskolleg: Mittwoch, 15. Januar 2020, um 19:00 Uhr stellen 
sich die Schularten des kaufmännischen Berufskollegs (Berufs-
kolleg I/II, Berufskolleg Fremdsprachen, BKFH) im Hörsaal 012 
vor. 

•	� Wirtschaftsschule / zweijährige Berufsfachschule: Donners-
tag, 16. Januar 2020, um 19:00 Uhr informiert die zweijährige 
kaufmännische Berufsfachschule (Wirtschaftsschule) im Hörsaal 
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012 über ihr kaufmännisches Profil, ihre verschiedenen Wahlfä-
cher und die sonstigen Aktivitäten über den regulären Unter-
richt hinaus. 

  
Zugangsvoraussetzungen: 
In das Wirtschaftsgymnasium können Bewerber aus allgemein-
bildenden Gymnasien mit einem Versetzungszeugnis nach Klasse 
10 oder in die Jahrgangsstufe 11, Bewerber aus Gemeinschafts-
schulen (E-Niveau) mit einem Versetzungszeugnis in die gym-
nasiale Oberstufe sowie Bewerber mit Mittlerer Reife aus Real-, 
Werkreal-, Berufsfach- oder Gemeinschaftsschulen mit einem 
Notendurchschnitt von 3,0 in Deutsch, Englisch und Mathema-
tik und mindestens der Note „ausreichend“ in jedem dieser drei 
Fächer aufgenommen werden. Das Wirtschaftsgymnasium ver-
mittelt in drei Jahren die allgemeine Hochschulreife. 
Voraussetzung für die Aufnahme in das kaufmännische Berufs-
kolleg  ist grundsätzlich ein mittlerer Bildungsabschluss (Fach-
schulreife, Realschulabschluss, Versetzungszeugnis in die Klasse 
oder Jahrgangsstufe 11 eines Gymnasiums oder in die gymna-
siale Oberstufe der Gemeinschaftsschule, Versetzungszeugnis in 
die Klasse 10 eines Gymnasiums des achtjährigen Bildungsgan-
ges, gleichwertiger Bildungsstand). Bei einzelnen BKs gelten noch 
Zusatzbestimmungen. 
In die Wirtschaftsschule können Hauptschüler, Werkrealschü-
ler, Gemeinschaftsschüler, Realschüler oder Gymnasiasten nach 
der 8. oder 9. Klasse sowie Schüler nach Abschluss des VAB auf-
genommen werden. Die Schüler erwerben an der Wirtschafts-
schule nach zwei Jahren die Mittlere Reife verbunden mit einer 
beruflichen Grundbildung. Diese Schulart bietet eine gute Basis 
für kaufmännische Berufe aber auch für weiterführende, berufli-
che Schulen. Dass die Wirtschaft diese Art der besonderen Mittle-
ren Reife schätzt, zeigt die große Übernahme der Absolventen in 
anspruchsvolle Ausbildungsberufe. 
Anmeldeschluss für alle Schularten ist der 1. März 2020. Bitte 
beachten Sie, dass die Anmeldung für das Wirtschaftsgymnasium 
und die Berufskollegs (außer BKFH) über das zentrale Online-Be-
werberverfahren unter www.schule-in-bw.de/bewo erfolgt. Die 
Anmeldung für die Wirtschaftsschule läuft direkt über die Schule. 
Weitere Informationen zu den einzelnen Schularten erhalten Sie 
auch im Internet unter www.humpis-schule.de 
 
Freunde des Altdorfer Waldes laden zur 
Film-Vorführung ein 
Kies ist für die Bauindustrie ein begehrter Rohstoff. Dafür sollen 
vom Altdorfer Wald zwischen Vogt und Wolfegg rund 13 Hektar 
abgeholzt werden. Doch welche Auswirkungen hat dies für die 
Region? Diese und weiter Fragen beantwortet der Verein „Natur- 
und Kulturlandschaft Altdorfer Wald e.V.“ am Montag, den 13. 
Januar um 18.30 in der Gemeindehalle in Baienfurt und am Freitag, 
den 17. Januar um 19 Uhr im Haus der Familie, Liebfrauenstraße, 
Weingarten. Gezeigt wird außerdem ein Natur-Film über den schüt-
zenswerten Wald. 
Mit einer Größe von rund 10.000 ha Fläche ist der Aldorfer Wald das 
größte zusammenhängende Waldgebiet Oberschwabens. Er grenzt 
an Wolpertswende (Nordwesten), Wolfegg (Osten), Vogt (Südos-
ten), Waldburg, Schlier und Bodnegg (Süden), sowie an Weingar-
ten, Baienfurt und Baindt (Westen).

Dort entspringen rund 250 Quellen, die das ganze mittlere Schus-
sental (circa 80.000 Menschen) mit Trinkwasser in höchster Qualität 
versorgen. Der Verein sammelte Unterschriften zur Unterstützung 
der Einsprüche gegenüber dem Regionalverband Bodensee-Ober-
schwaben. Geschützt werden sollen die Trinkwasserversorgung, 
das Landschaftsbild, die Tier- und Pflanzenwelt und die Funktion 
als Kohlenstoffspeicher. Verhindert werden sollen Schadstoffemis-
sionen und zusätzlicher Schwerlastverkehr auf den bereits jetzt 
schon engen Straßen. Weitere Informationen können im Internet 
unter www.altdorferwald.org aufgerufen werden. 
Youtube: https://www.youtube.com/watch?v=8BO1Ij8OYKE 
Kontakt: Gertrud Kording

Ab 2. Januar 2020 in der Robert-Koch-Straße 52 
Eröffnung des Pflegestützpunktes in Bad Wald-
see
Durch einen Unfall, eine Krankheit oder aufgrund hohen Alters kön-
nen Kinder, Partner oder Eltern in eine Situation kommen, in der 
Pflege erforderlich wird. Kompetente Beratung und Unterstützung 
beim Finden der richtigen Angebote und Hilfen ist in diesen Fäl-
len oft das Gebot der Stunde. Die richtigen Ansprechpartner dafür 
finden sich ab 2. Januar 2020 in der Außenstelle des Pflegestütz-
punkts des Landkreises Ravensburg im Erdgeschoss des Landrat-
samtes Ravensburg in der Robert-Koch-Straße 52 in Bad Waldsee. 
Notwendig gemacht hat diese Änderung die Schließung der 
Zuhause Leben-Stelle in Bad Waldsee zum 31.12.2019. Für Rat-
suchende aus Bad Waldsee, Bad Wurzach und Aulendorf ändert 
sich aber faktisch nicht viel, zumal auch der Pflegestützpunkt des 
Landkreises im selben Gebäude angesiedelt sein wird wie zuvor 
die Zuhause Leben-Stelle. Übernommen werden zunächst auch 
die bekannten Sprechzeiten von Montag und Freitag, 9 bis 11 Uhr 
sowie nach Vereinbarung. 
Blatt 2 zum Schreiben vom 18. Dezember 2019 
Informiert und beraten wird zu allen Fragen rund um die Themen 
Pflegebedürftigkeit, Alter, Krankheit und Behinderung, altersge-
rechtem Wohnen und sonstigem Unterstützungsbedarf sowie zur 
Klärung von Kostenfragen für medizinische, pflegerische und sozi-
ale Leistungen und zwar nicht nur im Büro des Pflegestützpunktes, 
sondern auf Wunsch auch im Rahmen von Hausbesuchen. 
Der Pflegestützpunkt ist ab dem 02.01.2020 telefonisch erreich-
bar unter 07524/9748-3317 (E-Mail: Pflegestuetzpunkt@rv.de);. 
das Büro selbst ist ab dem 10.01.2020 besetzt. 
Zentrale Aufgabe des Pflegestützpunktes ist die umfassende sowie 
unabhängige Auskunft und Beratung einschließlich der Pflege-
beratung nach dem SGB XI – Soziale Pflegeversicherung. Ferner 
gehören Koordinations- und Netzwerkarbeit zu den Aufgaben 
des Pflegestützpunktes. Hierunter fällt etwa die Zusammenarbeit 
mit den ehrenamtlich Engagierten der Selbsthilfe, den ambulan-
ten und stationären Trägern sowie Kirchen, Kommunen und wei-
teren Akteuren. Träger des Pflegestützpunktes sind der Landkreis 
sowie die gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen. 
Bereits seit dem Jahr 2011 gibt es den Pflegestützpunkt im Land-
ratsamt Ravensburg im Kreishaus II in der Ravensburger Gartenstr. 
107; 2015 kam der Standort in der Bahnhofstraße 50 in Wangen im 
Allgäu dazu. Ansprechpartner ist die Dezernentin für Soziales und 
Arbeit, Diana E. Raedler (Tel. 0751/853000, E-Mail: d.raedler@rv.de 

Wöchentlicher Veranstaltungskalender 
vom 12. Januar 2020 – 22. Januar 2020 

Wöchentlicher Veranstaltungskalender 
 

vom 12. Januar – 22. Januar 2020 

14.01.20 Di Seniorennachmittag 14.00 Kath. 
Gemeindezentrum 

Seniorengruppe Amtzell-
Pfärrich 

14.01.20 Di Skatclub "Reizende Allgäuer 
Amtzell" 19.30 Sportheim Amtzell Skatclub Amtzell  

15.01.20 Mi Vortrag "Kindheit neu gedacht" 20.00 Altes Schloß 
Syrgensteinsaal Begegnungsstätte 

18.01.20 Sa Bauernmarkt 08.30 - 
12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell                   
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Tee trinken ist manchmal besser 
Winterzeit ist Erkältungszeit. Dass Antibiotika nicht immer die 
passende Lösung sind, um schnell wieder gesund zu werden, 
darauf weist die Kampagne „Rationaler Antibiotikaeinsatz“ 
hin, der sich die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) angeschlossen hat.
Die Gesundheitskampagne wirbt für Hausmittel bei einer Erkäl-
tung. Denn Bettruhe, Ingwer-Fußbäder, Thymiantee und Co. helfen 
dem Immunsystem sehr gut dabei, die lästigen Krankheitserreger 
erfolgreich zu bekämpfen. 

Grippeimpfung nicht vergessen 
Grundsätzlich helfen Antibiotika gegen bakterielle Infekte. Wann 
es notwendig ist, Antibiotika einzunehmen, kann im Einzelfall am 
besten der behandelnde Arzt beurteilen. Gegen virale Erkrankun-
gen, wie zum Beispiel Schnupfen oder Grippe, kann ein Antibio-
tikum jedoch grundsätzlich nichts ausrichten. Vorbeugend hilft 
gegen Grippe sehr zuverlässig die jährliche Grippeschutzimpfung.   

Häufige Antibiotika-Einnahmen belasten den Körper  
Zu viele Antibiotika schaden zum Beispiel der Darmflora, die sich 
danach erst wieder erholen muss. Außerdem können sich Resis-
tenzen herausbilden. Das heißt, Antibiotika wirken dann auch bei 
bestimmten bakteriellen Krankheitserregern nicht mehr. Wie dra-
matisch das sein kann, zeigen die multiresistenten Krankenhaus-
keime.
So geht es gesund durch den Winter 
Die meisten Tipps, wie Bewegung an der frischen Luft, ausgewo-
gene Ernährung, ausreichend Schlaf und eine der Witterung ange-
passte Kleidung sind hinlänglich bekannt. Ärzte und Apotheker 
raten darüber hinaus, bei Schnupfen im Bedarfsfall auf Nasen-
spray zurückzugreifen und Einweg-Taschentücher wirklich nur 
einmal zu benutzen. Die benutzten Taschentücher müssen gleich 
entsorgt werden. Wer niesen muss, sollte sich von seinem Gegen-
über abwenden und in die Armbeuge niesen. Vorbeugend ist es 
gut, sich oft und gründlich die Hände zu waschen. 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

Erster Projektaufruf für das Regionalbudget – 
Kleinprojekte werden gefördert! 
Die LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergisches Allgäu betei-
ligt sich an dem sogenannten Förderprogramm „Regionalbudget“, 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes“ (GAK). Seit dem 20. Dezember 2019 startet 
somit der erste Projektaufruf zur Förderung von Kleinprojekten 
durch das Regionalbudget, welches mit einer Gesamtfördersumme 
i.H.v. 200.000 € speziell für Kleinprojekte ausgelobt wird. 
Hierfür können sich bis zum 21. Februar 2020 Privatpersonen, 
Unternehmen, Vereine, Institutionen, Kommunen und weitere 
mehr mit ihren Kleinprojekten bei der LEADER-Geschäftsstelle 
in Kißlegg bewerben (info@re-wa.eu, Tel: 07563/936-700 oder 
-701). Die eingereichten Projekte, welche die Fördervorausset-
zungen erfüllen, werden voraussichtlich im März 2020 einem Pro-
jektauswahlverfahren unterzogen. Die hierbei überzeugendsten 
Vorhaben erhalten eine Bewilligung für die Förderung durch das 
Regionalbudget. Nähere Informationen zum Projektauswahlver-
fahren, sowie zu den Bewertungskriterien und den Bewerbungs-
unterlagen können unter www.wuerttembergisches-allgaeu.eu 
eingesehen werden. 

Braunviehzüchter laden zur 
Generalversammlung 
Der Braunviehzuchtverein Wangen/Tettnang lädt am Dienstag, 
den 14. Januar 2020 um 10:00 Uhr zur Generalversammlung nach 
Deuchelried in den Gasthof Hirsch ein. 
Auf der Tagesordnung stehen die Berichte des Vereins, der Wei-
degemeinschaften und der Rinderunion Baden-Württemberg 
sowie ein Vortrag von Oliver Surbeck, Kreisbrandmeister Land-
kreis Ravensburg, zum Thema „Brandschutz in der Landwirtschaft“.  
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Braunviehzuchtverein Wan-
gen/Tettnang!

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
Kunstmuseum Ravensburg 
Ausstellung »MONDJÄGER 
Bis zum 16. Februar 2020 sind die Werke im Kunstmuseum Ravens-
burg zu sehen. 
Workshops  
Malkurs »FARBWERKSTATT« 
Mittwoch: 15. Januar 2020, 16 – 18.15 Uhr 
Inspiriert durch die malerischen Werke in der Ausstellung wer-
den verschiedene Maltechniken erforscht, der Keilrahmen selbst 
bespannt und eigene Farben aus hochwertigen Künstlerpigmen-
ten angerührt. 
Leitung: Adelinde Wanner (Teilnehmerzahl: max. 10 Personen mit 
Voranmeldung) 
Zeichenworkshop im Museum vor Originalen 
Samstag, 25. Januar, 14 -17 Uhr 
Im Zeichenkurs können Sie ihr eigenes Sehen durch aktives Zeich-
nen vor den Originalen schulen. In vielfältigen praktischen Übun-
gen und gemeinsamen Gesprächen werden sowohl die Grundlagen 
als auch die Techniken des Zeichnens vermittelt. 
(Pro Termin: 10 €) 
Kursleitung: Adrienne Hoelz 
Workshop KUNSTVOLL 
jeweils Donnerstag, 16., 23. und 10. Januar, 16 – 18.30 Uhr 
Kunstgespräche vor den Originalen und praktisches Arbeiten mit 
Gouache- und Acrylfarben in unserem Studio bieten einen span-
nenden Zugang zur Kunst. Im Rundgang lassen wir uns von den 
farbmächtigen Werken inspirieren um im Anschluss gemeinsam 
im Studio zu experimentieren. 
Kursleitung: Ilse Landa 
Offenes Atelier: Labor der Fantasie 
jeweils Sonntag: 5. und 26. Januar 2020., 15 – 17 Uhr 
Werden Sie selbst im Atelier des Kunstmuseums kreativ. Es erwar-
tet Sie ein Ort des Experiments und generationsübergreifender 
Begegnungen. 
Leitung: Sabrina Cabala (ohne Voranmeldung, offen für alle) 
Workshops für Kinder und Jugendliche 
Kinderatelier zur Marktzeit 
jeden Samstag, 11 - 13 Uhr 
für Kinder von 6 - 12 Jahren 
(ohne Voranmeldung) 
MINI mal!  
Freitag: 10 und 31. Januar 2020, 15.30 – 17 Uhr 
für ein Eltern- oder Großelternteil mit Kindern von 3 bis 6 Jahren 
(mit Voranmeldung) 
Geburtstag feiern im Kunstmuseum 
für Kinder ab 6 Jahren, max. 12 Kinder 
Dauer: ca. 2 Stunden 
Leitung: Patrizia Geddert 
(mit Voranmeldung) 
Öffentliche Führungen: 
Turnusführung 
jeden Sonntag, 15 Uhr, 
pro Person: 5 € zzgl. Eintritt 
Lunchtime Führung (Kurzführung in der Mittagspause) 
Mittwoch, 8. Januar 2020, 12.30 Uhr 
pro Person: 3 € zzgl. Eintritt 
Architekturführung 
Rundgang durch das mit mehreren Architekturpreisen ausge-
zeichnete Gebäude 
Samstag, 18. Januar 2020, 11.30 Uhr 
pro Person: 5 € zzgl. Eintritt 
Kuratorische Führung 
Donnerstag, 23. Januar 2020, 17 Uhr 
pro Person: 6 € zzgl. Eintritt, mit Voranmeldung 
Studenten führen Studenten und junge Erwachsene 
22. Januar 2020, 17 Uhr 
Zum zweiten Mal findet in Zusammenarbeit mit dem Fach Kunst, 
Pädagogische Hochschule Weingarten ein spezieller Rundgang 
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durch die Ausstellung statt, der die Möglichkeit bietet im Gespräch 
mit den Studenten die Werke von Ernst Ludwig Kirchner zu erkun-
den. 
Teilnahme kostenfrei in Kooperation mit dem Freundeskreis Kunst-
museum Ravensburg e. V. 
Anmeldung: vormittags unter Tel. +49 (0)751 82 812 oder  
kunstmuseum@ravensburg.de 
 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH & EOS 
Bodensee
Nächster Märchenerlebnistag in Buggensegel am: 18. Januar 
2020 
Gemeinsam mit den Erlebnispädagogen von EOS- Bodensee bie-
tet der Familienunterstützende Dienst der Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH eine Samstagsfreizeit unter dem Motto 
„Märchenerlebnistage“ für Kinder mit und ohne Behinderung ab 
dem Grundschulalter an. Dabei werden verschiedene Themen wie 
bspw. das Dschungelbuch, Robin Hood oder die Kinder von Bul-
lerbü spielerisch behandelt. Es findet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Spiel, Spaß, Kreativität und Bewegung statt.  
Infos unter:	� www.eos-bodensee.de/erlebnistage/maerchener-

lebnistage
Termin:	 Samstags,	 1x monatlich. 
Uhrzeit:	 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Ort:	 Gelände der Sonnenbergschule in Buggensegel 
Anmeldung:  bei EOS Bodensee, Jürgen Rädler unter 0171 - 42 
57 776, eos-bodensee@web.de 
Anmeldung erforderlich. 
Neben Freizeit- und Bildungsangeboten 
für Kinder, Jugendliche  und Erwachsene bieten wir: 
Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches Budget 
in Salem (07553) 82 79 -757 /-582, 
in Friedrichshafen (07541) 400 79 0, 
Familienunterstützender Dienst (07541) 400 79 20, 
Betreutes Wohnen in Familien (0751) 9771 2310 
 
Grünkrauter Kleiderbörse 
Samstag, 07.03.2020, Festhalle Grünkraut 
VERKAUF: 14–16 Uhr 
ANNAHME: 08.30 – 09.30 Uhr 
RÜCKGABE: 18.30 – 19.00 Uhr 
NUMMERN-AUSGABE: E-Mail an: basar.gk@gmx.de 
(Bitte Namen und Telefon-Nummer angeben)  
KAFFEE & KUCHEN im Foyer 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
DAS KLEIDERBÖRSE-TEAM 
Unsere Spende kommt regionalen Kinder-Hilfsprojekten zugute. 
Sie möchten mehr Infos? Besuchen Sie uns unter www.gruen-
kraut.de/basar 
Buslinie 21, Haltestelle Festhalle, www.bodo.de 
 
Bratwürschtl, Punsch und Glühwein für einen 
guten Zweck 
3 Tage erfolgreicher Adventsmarkt im Bauernhaus-Museum in Wolfegg
Wolfegg (bhm/mh) Ein großer Erfolg  war der dreitägige „Wol-
fegger Adventsmarkt“, der am 3. Adventswochenende „für einen 
guten Zweck“ im Museumsdorf im Bauernhaus-Museum in Wol-
fegg stattfand. Lief der Besuch wohl witterungsbedingt am Frei-
tag eher zögerlich an - schließlich fegte ein ungemütlicher Wind 
mit Regenschauern über das Gelände - so waren der Samstag und 
insbesondere der Sonntag sehr gut besucht. Ein ganz besonderes 
Warenangebot zeichnet den Wolfegger Adventsmarkt aus, hand-
werklich hergestellt und liebevoll präsentiert. Zahlreiche Ehrenamt-
liche standen neben den eigentlichen Ausstellern in den Ständen 
und historischen Gebäuden und boten typische deftige und süße 
schwäbische Köstlichkeiten an. Und natürlich durfte auch ein wär-
mender Punsch oder ein duftender Glühwein nicht fehlen. 
Die Einnahmen aus den Standgebühren und den Bewirtungsstän-
den des Museums lässt das Museum wohltätigen Zwecken zukom-

men. In diesem Jahr werden folgende Institutionen bedacht: das 
Hospiz Ursula der St. Elisabeth-Stiftung und die Lebenshilfe 
Württembergisches Allgäu, beide in Leutkirch, die Nachsorge-
klinik für krebs-, herz- und mukoviszidosekranke Kinder  in 
Tannheim sowie die Nothilfe e.V. der Schwäbischen Zeitung in 
Ravensburg. 
Die Übergabe der Schecks erfolgt wie in den vergangenen Jahren 
beim Helferfest vor der Eröffnung der neuen Saison in feierlichem 
Rahmen. Das Helferfest richtet das Bauernhaus-Museum jährlich 
aus, um den vielen ehrenamtlichen Mitarbeitern für ihren enga-
gierten Einsatz zu danken. 
Die neue Saison im Bauernhaus-Museum startet am 29.März 2020, 
bis dahin befindet sich das Museum in der Winterpause und berei-
tet die kommende Saison vor. 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Vogter Str. 4, 88364 Wolfegg, Tel. 07527/ 95 50 -0 
info@bauernhaus-museum.de 
www.bauernhaus-museum.de 
 
Jahresauftakt im Konzerthaus 
»Klangzauber« mit der Violinistin Johanna Pichlmair 
Bereits zum vierten Mal ist das Südwestdeutsche Kammerorches-
ter Pforzheim zu Gast im Konzerthaus Ravensburg – am Samstag, 
18. Januar, 19 Uhr mit der Geigerin Johanna Pichlmair unter dem 
Motto »Klangzauber«. Die zahlreich bei nationalen und internati-
onalen Wettbewerben ausgezeichnete Österreicherin spielt unter 
Leitung von Georg Mais Felix Mendelssohn Bartholdys Violinkon-
zert d-Moll, Mendelssohns erstes Violinkonzert. Er komponierte es 
bereits 1822 mit 13 Jahren, inspiriert vom »Sturm und Drang« des 
d-Moll-Konzerts Johann Sebastian Bachs. 
  
Weiter auf dem Konzertprogramm stehen das Streichquartett 
Nr. 16 B-Dur op. 133 von Ludwig van Beethoven, Joseph Haydns 
»Serenadenquartett« (F-Dur op. 3 Nr. 5) und Felix Mendelssohn 
Bartholdys Streichquartett op. 81 Nr. 1 E-Dur. Diese gibt es als 
Orchesterfassung zu hören. Seit September 2017 ist Johanna Pich-
lmair Mitglied des Sinfonieorchesters des Bayerischen Rundfunks. 
  
Termin:	 Samstag, 18. Januar 2020 
Uhrzeit:	 19 Uhr 
Einführung:	 18.30 Uhr 
Ort:	 Konzerthaus Ravensburg 
Eintritt:	 27 / 24 / 21 €,
	 50 % Ermäßigung für Schüler & Studenten 
Vorverkauf:	� Tourist Information Ravensburg, Marienplatz 35, 

88212 Ravensburg, (0751) 82-800,
	 tourist-info@ravensburg.de
Alle Reservix-Vorverkaufsstellen, sowie online www.reservix.de 
 
Bach »a due« – mit Blockflöte und Laute 
Musik von Johann Sebastian Bach in kleinstmöglicher Kammermu-
sikbesetzung »a due«, aber mit zwei Meistern ihres Fachs. Dorothee 
Oberlinger und Edin Karamazov treten in einen intimen musikali-
schen Dialog mit Blockflöte und Laute und gehen gemeinsam am 
Sonntag, 12. Januar, 19 Uhr im Festsaal Weißenau dem ungeheu-
ren Kosmos Bachscher Musik auf den Grund. Sie spielen gemein-
sam und solo Bachs Cellosuite Nr. 1, sein Oboenkonzert d-Moll, 
sein »Solo pour la flûte traversière« und verschiedene Sonaten in 
Bearbeitung für diese zwei Instrumente. 
Die Flötistin Dorothee Oberlinger zählt zu den namhaften Vertre-
terinnen ihres Instruments. Neben ihrer intensiven Beschäftigung 
mit der Musik des Barocks widmet sie sich immer wieder auch 
der zeitgenössischen Musik, so wirkte sie an der jüngsten CD des 
Schweizer Pop-Duos »Yello« mit. Edin Karamazov wiederum hat 
mit seinen virtuosen Auftritten als Lautenist und Gitarrist weltweit 
die Aufmerksamkeit der Musikwelt auf sich gelenkt. Er spielt meh-
rere Zupfinstrumente verschiedener Kulturen und Epochen und 
erkundet darüber hinaus die Einsatzmöglichkeiten von Lauteninst-
rumenten in Moderner Musik und zeitgenössischer Improvisation. 
Johann Sebastian Bach: 
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Suite d-Moll BWV 997 
Cellosuite Nr. 1 BWV 1007 (Arrangement für Laute solo) 
Sonate g-Moll BWV 1034 
Sonate F-Dur BWV 1035 
»Solo pour la flûte traversière« c-Moll BWV 1013 
Oboenkonzert d-Moll BWV 974 – Bearbeitung von Alessandro 
Marcello 
Termin:	 Sonntag, 12. Januar 2020 
Uhrzeit:	 19 Uhr 
Einführung:	 18.30 Uhr 
Ort:	 Festsaal Weißenau 
Eintritt:	 24 / 21 €, 50 % Ermäßigung für Schüler & Studenten 
Vorverkauf:	� Tourist Information Ravensburg, Marienplatz 35, 

88212 Ravensburg, (0751) 82-800,
	 tourist-info@ravensburg.de 
Alle Reservix-Vorverkaufsstellen, sowie online www.reservix.de 
 
Tragikomisches Familienporträt »Global Player 
– Wo mir sind isch vorne« 
Das Theater Lindenhof kommt mit dem Filmstoff von Hannes Stöhr 
am Freitag, 17. Januar, 20 Uhr auf die Konzerthausbühne nach 
Ravensburg. Vor dem Hintergrund eines tragikomischen Familien- 
und Generationenporträts beleuchtet das Stück »Global Player – 
Wo mir sind isch vorne« den Strukturwandel in der Textilindustrie 
auf der Schwäbischen Alb und die Herausforderungen von mittel-
ständischen Unternehmen in der Globalisierung. 
Das schwäbische Traditionsunternehmen »Bogenschütz & Söhne« 
ist in die Turbulenzen der Globalisierung geraten, es droht die Insol-
venz. Sohn Michael, Geschäftsführer in vierter Generation, versucht 
alle Möglichkeiten auszuloten und führt Verhandlungen mit einer 
chinesischen Firma. Doch Seniorchef Paul Bogenschütz pocht dar-
auf, seine Aufbauarbeit nach dem Krieg fortzuführen, und bie-
tet, als Sicherheit für neue Firmenkredite, die Privatvermögen der 
Angehörigen an. An seinem 95. Geburtstag  trifft sich die ganze 
Familie in der Unternehmervilla, doch im Hause Bogenschütz lie-
gen die Nerven blank, eine Delegation der Firma Chong hat sich 
angekündigt. Hannes Stöhr, der Berliner Kinoregisseur (»Berlin Cal-
ling«, »One Day in Europe«, »Berlin is in Germany«) mit Hechinger 
Wurzeln adaptiert seinen erfolgreichen Kinofilm »Global Player – 
Wo wir sind isch vorne« für die Theaterbühne und akzentuiert den 
Stoff neu. Wer zu jung war, um zu erleben, wie im Bereich der Zol-
lernalb eine ganze Branche und über 100 000 Arbeitsplätze inner-
halb weniger Jahre verdampften, der bekommt diese Epoche als 
tragikomisches Paradebeispiel vor Augen geführt. Verwoben mit 
der Geschichte sind auch die Kriegstraumata des Seniorchefs Paul 
Bogenschütz, sodass insgesamt ein großes Zeitbild entsteht: vom 
Wiederaufbau zum Strukturwandel der 80er bis heute. 
Termin:	 Freitag, 17. Januar 2020 
Uhrzeit:	 20 Uhr 
Einführung:	 19.30 Uhr 
Ort:	 Konzerthaus Ravensburg 
Eintritt:	 21 / 18 / 15 €, 50 % Ermäßigung für Schüler & Stu-
denten 
Vorverkauf:	� Tourist Information Ravensburg, Marienplatz 35, 

88212 Ravensburg, (0751) 82-800,
	 tourist-info@ravensburg.de 
Alle Reservix-Vorverkaufsstellen, sowie online www.reservix.de 

40 Jahre Narrenzunft Bodnegg 
ANR-Freundschaftstreffen –Großer NARRENSPRUNG in Bod-
negg am 12.01.20 
Liebe Dorfbewohner, liebe Narrenfreunde, 
wir feiern unseren runden Geburtstag - 40 Jahre Narrenzunft Bod-
negg. 
Aus diesem Anlass haben wir die Ehre das Freundschaftstreffen des 
Alemannischen Narrenrings am 12.01.2020 auszurichten. 
Der Narrensprung findet am 12.01. bereits um 13.30 Uhr statt! 
Wir freuen uns schon heute, Sie zu diesem großen Ereignis als Besu-
cher und Zuschauer unserer Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und einen 

guten, gesunden Start ins Neue Jahr! 
Ihr Zunftrat der NZ Bodnegg 
i.V. Sylvia Uber Zunftmeisterin 

Einladung zum 40-jährigen Jubiläum 
Ins Schwabenalter kommen wir, das heißt vorne dran steht dann 
eine 4. Wir sind aber lange noch nicht alt, Gorilla hier Gorilla da 
uuuaah noch viele weiter Jahre durch die Straßen hallt. 
So eine Runde Zahl, die ist famos, darum ist bereits schon am 
10.01.2020 in Neukirch was los. Unser zweiter Nachtumzug, um 
18.30 Uhr wird er starten, da wünschen wir uns viele Zuschauer, 
die am Straßenrand warten. 
Ist der Umzug dann aus, muss aber keiner gleich nach Haus. 
In der Halle feiern wir weiter, das wird mit Sicherheit heiter. 
Feiern Sie mit uns am 10.01 ab 18.30 Uhr in Neukirch – wir freuen 
uns auf Sie. 
Ihr Gorilla-Club Russenried e.V.

Repair Café & Mehr in Waldburg 
Zweite Chance für Elektro, Räder, Textil, PCs, Holz & vieles mehr! 
Unser Repair Café & Mehr ist ein Ort, an dem sich Menschen tref-
fen, miteinander sprechen, eine Tasse Kaffee trinken und wo viele 
Dinge repariert werden können - auch solche, die sonst niemand 
mehr repariert. Zum Beispiel Elektrokleingeräte, wie Toaster, Mixer, 
Föhn, Digitalkamera, ...), Fahrräder, Gartengeräte, Spielzeug usw. 
Erforderliche Anschlusskabel/Batterien/Ersatzteile o.ä. bitte unbe-
dingt mitbringen. Außerdem beantworten wir auch Fragen zum 
Computer und Handy. 
Besonders wertvoll ist auch die Schneiderwerkstatt, die Ihnen hilft, 
Kleidung, Textilien und Plüschtiere zu reparieren. 
Nächster Januar-Termin: 
Samstag 11. Januar von 9:30 – 12:00 Uhr (Annahme bis 11:30 
Uhr)
Waldburger Gemeinschaftsschule, Amtzeller Str. 20 
Die Schüler der Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt sorgen für 
das leibliche Wohl. 
Ein Gemeinschaftsprojekt der Lebensräume für Jung und Alt und 
der Gemeinde Waldburg. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 
Tennisclub Bodnegg e. V. 
Einladung zum Hallen-Bändeles-Turnier! 
Achtung:	� Dieses Jahr eine Woche früher als gewohnt und in 

Baindt !!! 
Termin:	 Sonntag, den 19. Januar 2020 
Ort:	 Tennishalle Baindt 
Beginn:	 10:30 Uhr 
Bitte seid pünktlich, da wir um 11:00 Uhr mit dem Spielen begin-
nen möchten. 
Anmeldungen bitte möglichst früh bei Hanspeter Hirt per Whats-
App oder telefonisch (07520/2772). 
Der Vorstand 
 
Kinderball Neukirch 
Sonntag, 19. Januar 2020 
Motto:	 Superhelden 
Eintritt:	 2,50 € 
Mit viel Spiel und Spaß und tollen Auftritten 
13 - 16.30 Uhr, Einlass 12 Uhr 
In der Mehrzweckhalle Neukirch, für euer leibliches Wohl ist 
gesorgt. 
Jedes Kind, das ein DEFEKTES ELEKTROGERÄT mitbringt, bekommt 
eine ÜBERRASCHUNG! 
Veranstalter: Jugendabteilung des TSV Neukirch e.V. 

Namibia 
Deutsche, danach südafrikanische Kolonie: Erst 1990 wurde Nami-
bia unabhängig. Der Tourismus ist neben Bergbau und Landwirt-
schaft die dritte Säule der Wirtschaft.



Amtsblatt der Gemeinde Amtzell� Nummer 1/2Amtsblatt der Gemeinde Amtzell Nummer 2

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

URLAUB
Wir müssen unseren Akku aufladen!

Von Montag, den 20.01.  
bis Samstag, den 01.02.2020  

haben wir unseren Markt geschlossen.

Ab Montag, den 03.02.2020  
sind wir wieder für Sie da.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Rita und Peter

Raiffeisen Markt
Peter & Rita

Peter Rast | Pfärricher Str. 8 | 88279 Amtzell

...Ihr

Wohlfühlwohnungen

Telefon: 0751/996 990 99 · www.betz-baupartner.de

Beratungszeiten:

Mi., Fr. und So., 16 – 17 Uhr 

Büro Ganterhofstr. 2, RV/Erlen

Unverbindliche Illustration, Energieausweis in Erstellung

  2, 3 und 4 Zimmer

  Büro- und Praxisräume

  Aufzug und Tiefgarage

 Kaufpreis ab e 199.000,–
Provisionsfrei

Baustart Frühjahr 2020

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

UNTERRICHT

Und dies nicht ohne Grund: Die Schönheit und Weite der Land-
schaft, die einzigartige Tier- und Pflanzenwelt locken immer mehr 
Neugierige ins Land, so auch uns. Mit schönen Bildern und inter-
essanten Geschichten soll davon berichtet werden. 
Referenten: Moni und Hans Bucher 
Wann: Am Freitag 17. Januar 2020, 20.00 Uhr 
Wo: Im Vereinsheim des SV-Haslach 

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91
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88427 Bad Schussenried · Tel. 07583-2795

WINTERCAFÉ

Entspannt einkaufen und genießen:

Samstag 18. und 25. Januar, 10–18 Uhr
Musik und feine Kaffeehaus-Naschereien

Schrankwochen auf alle Schränke!
Tisch und Tafel Viele Schnäppchen!

SALE Weihnachtsdekorationen
Baumschmuck, Kerzen, Lichterketten, Kränze

Alle Infos dazu: www.britsch.com

13.–25. JANUAR ’20

50%

20%

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Wochenendangebot vom 10.01. – 11.01.2020

SCHWARZWURST klassisch und pikant, im Ring 100 g 0,84 €
FLEISCHWURST im Ring 100 g 0,91 €
GÖTTINGER-KNACKER 100 g 0,99 €
FLEISCHKÄSBRÄT „fein“, in der Backform 100 g 0,79 €
FLEISCHKÄSBRÄT „Pizza“, in der Backform 100 g 0,91 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

24h Betreuung und Pflege zu Hause
Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort

www.tanz-schule.info · Telefon 0751/33280 
E-Mail: tanzschule@desweemer.de

Jetzt anmelden  
für die neuen  
Tanzkurse ab 19. Januar
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Neu bei uns!
Mitteilungsblatt Weingarten

Ab Februar übernehmen wir die Betreuung
des Mitteilungsblattes in Weingarten.

Nutzen Sie Ihre Chance und erreichen Sie
noch mehr Haushalte mit Ihrer Anzeige.

Ab 07.02.2020
Auflage  12.000 Exemplare
Anzeigenschluss  in der Erscheinungswoche
 mittwochs 10 Uhr
Erscheinungstermin freitags

Bei Fragen hilft Ihnen
Frau Lau gerne weiter:

07154 8222-70 oder per Mail
unter anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Neue Anzeigenpreise 
ab Januar 2020

Liebe Kunden,

bitte beachten Sie ab Januar 2020 unsere 
neuen Anzeigenpreise.

Diese finden Sie auf unserer Homepage:
www.duv-wagner.de

Plattenhardt + Wirth GmbH
Kühlraumbau/Industriebau

Wir sind ein modernes, mittelständisches Unternehmen im Bereich Industrie- und 
Kühlhausbau. Zur Verstärkung unseres Teams in Meckenbeuren/Reute suchen wir 
einen qualifizierten und russisch sprechenden 

techn. Sachbearbeiter (m/w/d)
in Vollzeit/Teilzeit
Ihre Tätigkeit umfasst die Projektbearbeitung von Kühllagerprojekten zum Teil
auch in russischer Sprache, Disposition von Lieferanten und Unternehmen und
die Kommunikation mit unserer russischen Niederlassung.

Vorausgesetzt werden:
· Technische Ausbildung als Ingenieur oder Bauzeichner 
· Gute Kentnisse in Russisch 
· Grundkenntnisse in Englisch 
· Guter Umgang mit Microsoft Office

Gerne auch Berufseinsteiger und Wiedereinsteiger 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Plattenhardt + Wirth GmbH · Nelkenstraße 11 · 88074 Meckenbeuren-Reute
Tel. (07542) 9429-0 · Fax 9429-36 · bewerbung@plawi.de · www.plawi.de

Energiedienstleistungen  
für Kommunen, Gewerbe & 

 Immobilienbesitzer

Kirchner Energie GmbH
Alexander Henzler
Heinrich-Hertz-Str. 6, 88250 Weingarten
ahenzler@kirchner-energie.de | +49 751 56 133 - 990
www.kirchner-energie.de

Wir suchen Dich!
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zwei motivierte Mitarbeiter (w/m/d)
 Sachbearbeiter/Energieberater 
(Bauzeichner/technischer Zeichner  
oder interessierte Quereinsteiger  
aus der Baubranche)

 Projektleiter/Planer  
(Ingenieur/Bachelor/Master  
oder Techniker)

Wir machen’s effizient! 

Unser Ing.-Büro für Energieberatung und 
Gebäudetechnik freut sich auf Dich.

Interessiert?  
Informationen gerne vorab 
telefonisch oder per E-Mail.

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT



  Warum ich alles gebe? 

Weil ich so viel zurückbekomme.

 

 

 

 
 

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre Tochtergesellschaft 
Liebenau Objektservice:
 
Reinigungskraft (m/w/d)
ab sofort in Amtzell (Haus St. Gebhard), Teilzeit, 
Stellenumfang 15 Std./Woche, Web-ID 19458, 
Kontakt: Christine Volk, Tel. +49 7542 10 7006, 
bewerbung.liebenauservice@stiftung-liebenau.de

In unserer Mitte – Der Mensch. Unser Leitwort gilt für die 
Menschen, die wir betreuen, und für unsere Mitarbeitenden. 
Wir stehen für hohe Fachkompetenz, beste Entwicklungs- 
und Fortbildungsangebote, größtmögliche Flexibilität in der 
Arbeitszeitgestaltung und faire Bezahlung.

Mehr unter: www.stiftung-liebenau.de/karriere

Einfach mal anrufen

Melde dich bei Fragen. Wir freuen 
uns auf deinen Anruf.

Merkuria Zustelldienst 
Tel 0751 2955 1666
info@merkuria.de
www.merkuria.de

Verteilen der Zeitung
• in deinem Ort, direkt vor der Haustüre 
• einmal die Woche, immer mittwochs 
• Du bist mindestens 13 Jahre alt

Jetzt auch über WhatsApp
informieren und bewerben. 
Einfach QR-Code scannen!

wöchentlicher

AMTZELL

Wir suchen Zusteller/innen
für die Schwäbische Zeitung in Ihrem Ort.

Sie sind in Ihrem Bezirk für die zuverlässige Zustellung  
(montags bis samstags bis 6:15 Uhr) zuständig und mindestens  
18 Jahre alt. Gute Ortskenntnisse sind von Vorteil, aber keine  
Voraussetzung.

Es wartet ein regelmäßiger und sicherer Nebenverdienst mit  
den Vergünstigungen eines großen Medienhauses auf Sie.

Beschäftigung auf 450 Euro-Basis ist auch möglich.

Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf oder Ihre E-Mail. 
Tel: 0751 2955-1666  
E-Mail: info@merkuria.com

Merkuria Zustelldienst  
Allgäu-Bodensee GmbH & Co. KG
Marktstraße 27
88299 Leutkirch
www.merkuria.com

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?


